
Wussten Sie und wusstet ihr eigentlich, dass 
es so etwas wie „Lichtverschmutzung“ bzw. 
„Lichtsmog“ gibt? Vor kurzem sah ich dazu 
in der Zeitung ein Satellitenbild der Erde bei 
Nacht, und anders, als man es vielleicht erwar-
tet (nämlich dunkel), waren einige Teile der 
Erde hell erleuchtet, vor allem Europa, ein Teil 
Nordamerikas und Teile Asiens. Grund dafür 
sind die zahlreichen Lichter und Beleuchtungs-
anlagen, die wir Menschen in unseren Städten 
und Umgebungen installiert haben.

So schön das auf den ersten Blick auch ausseh-
en mag, so hat das alles auch negative Effekte 
auf unsere Umwelt. Die Zerstörung der Nacht 
durch unser künstliches Licht beeinflusst z.B. 
den Wachstumszyklus von Pflanzen, den Navi-
gations- und Orientierungssinn von Insekten 
und Vögeln oder den Tag-Nacht-Rhythmus des 
Menschen. Auch der wunderschöne Sternen-
himmel ist für uns in hell erleuchteten Gebie-
ten (z.B. Großstädten) kaum noch in seiner 
vollen Pracht zu sehen. 

Die Frage ist natürlich, was hat das alles mit 
dem Monatsspruch für Februar zu tun? Als ich 
ihn las, war das erste, was mir auffiel, die Ge-
genüberstellung von Licht und Finsternis - ein 
Bild, was sicherlich viele von uns gleichsetzen 
mit der Gegenüberstellung von Gut (Licht) und 
Schlecht (Finsternis). Wie man an dem bisher 
Geschriebenen jedoch sieht, ist nicht jede Art 
von Licht immer gut.

Jesus hat gesagt, „Ihr seid das Licht für die Welt!“ 
(Mt 5, 14) Er hat uns aufgetragen in unserer 
doch oft dunklen Welt so zu leuchten und zu 
scheinen, dass die Menschen unsere guten Taten 
sehen und unseren Vater im Himmel dafür loben 
(Mt 5, 16). Im Bezug auf die „Lichtverschmut-
zung“ dachte ich dabei, dass es jedoch wichtig 
ist, dass wir auch die richtige Art von Licht in 
uns und in die Welt tragen. Ich kann täglich Licht 
sein, aber eine ungesunde Lichtquelle, d.h. eine 
völlig falsche Motivation dabei haben. Tue ich an-
deren etwas Gutes aus Liebe zu Gott und den 
Menschen oder damit andere sehen, wie toll ich 

bin? Was für ein guter Mensch ich bin? Damit ich 
gelobt und anerkannt werde? Wirkt es nicht viel-
leicht künstlich, wenn wir Gutes tun und dabei 
eigentlich nur an uns selbst denken? Wenn wir es 
nicht aus Liebe, sondern aus einem Pflichtgedan-
ken heraus tun? Tragen wir so „gesundes“ Licht 
in die Welt?

Nicht etwa wir selbst oder Dinge dieser Welt sind 
unsere Lichtquelle, sondern Jesus. Er hat gesagt: 
„Ich bin das Licht für die Welt. Wer mir folgt, 
tappt nicht mehr im Dunkeln, sondern hat das 
Licht und mit ihm das Leben.“ (Joh 8, 12) Schau-
en wir auf ihn und folgen wir ihm aus vollem 
Herzen nach, so kann sein Licht durch uns das 
Dunkel dieser Welt vertreiben. Das „gesunde“ 
Licht Gottes bringt Leben und keine Zerstörung 
oder Finsternis im übertragenen Sinne wie einige 
unserer künstlich installierten Lichtquellen. Lasst 
uns deswegen Gottes Licht in die Welt tragen und 
uns dabei stets daran erinnern, dass er selbst un-
sere Lichtquelle ist, auf „dass nicht das Licht in dir 
Finsternis sei“.                                    Anne Bicks
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L iebe Leserin und lieber 
Leser, liebe Mitglieder 

und Freunde, wir wünschen 
Ihnen und euch Gottes Segen 
für das neue Jahr 2013!
Miteinander wollen wir auch 
in diesem Jahr eine Gemein-
schaft von und für Menschen 
unterschiedlichen Alters 
sein, unsere Begabungen ein-
bringen, von Jesus Christus 

zur Mitarbeit beauftragt und 
motiviert - „inspired to ser-
ve“, wie es in einem neueren 
YMCA/CVJM-Song heißt.

Der Kalender auf der Rückseite 
dieser Ausgabe bietet wieder 
einen Überblick über geplante 
Veranstaltungen bei uns in 
Schwelm und darüber hinaus; 
er wird laufend aktualisiert.

Schaue darauf, dass nicht das Licht in dir Finsternis sei.                                    Lukas 11, 35 / Monatsspruch für Februar

mittendrin  in Schwelm

Am 23./24. Februar gibt es das 
erste „Leib & Seele“-Wochen-
ende im neuen Jahr, zu dem die 
Ev. Kirchengemeinde gemein-
sam mit uns einlädt: mit einem 
Kinderbibeltag am Samstag und 
einem Familienfrühstück und 
-gottesdienst am Sonntag. Ein-
zelheiten werden noch in den 
Jungscharen, auf Handzetteln 
und in der Presse mitgeteilt. 



Neue Mitgliedsbeiträge bitte beachten

Liebe Mitglieder, bei unserer Jahreshauptversammlung im 
März 2012 sind neue Mitgliedsbeiträge ab dem 1.1.2013 be-
schlossen worden (siehe „mittendrin“ Mai 2012). Nach 11 
Jahren Beitragsstabilität soll dadurch unser Etat für die lau-
fenden Geschäftsausgaben gestärkt werden. Wir bitten Sie 
und euch, dies‘ bei der Beitragsüberweisung zu berücksichti-
gen. Bitte prüft / prüfen Sie doch auch, ob der Beitrag für das 
alte Jahr 2012 schon gezahlt wurde. Vielen Dank!

Ein Überweisungsträger für den Mitgliedsbeitrag 2013 ist 
beigefügt.

Nebenstehend die neuen (und in Klammern für eine evtl. 
Nachzahlung 2012 die alten) Beiträge.

Die Mitgliedsbeiträge 2013  (in Klammern 2012):

Kinder bis 13 Jahre:  18 Euro  (12 Euro)
Jugendliche ab 14 Jahre, Auszubildende, 
Studierende:  30 Euro  (24 Euro)
Erwachsene:  60 Euro  (40 Euro)
Ehepaare zusammen:  100 Euro  (70 Euro)

Beitragsermäßigungen oder -befreiungen können mit unserem 
Vorsitzenden Björn Wiesemann, Kassiererin Heike Blum-Bä-
renfänger oder unseren Jugendleitern Frank und Margret 
Bicks vereinbart werden.

An dieser Stelle sagen wir auch noch einmal ganz herzlichen 
Dank für alle zusätzlichen Spenden aus dem vergangenen 
Jahr!

•
•

•
•

 

Bilder: 

2  Erste Hilfe in Notfallsituationen

    kann Leben retten. Am 1. und 2.2.

    bieten wir einen Erste-Hilfe-Kurs an.

3  Warum auf die lange Bank

    schieben? Ein Überweisungs-

    träger für den Mitglieds-

    beitrag 2013 liegt bei.

WM Industrievertretungen CDH
Inh. Werner Maikranz
Postfach 353 · 58316 Schwelm · Telefon 0 23 36/1 63 74

Kunstleder - PVC-Folien - Planenstoffe
Partner der Automobilindustrie
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Dein Erste-Hilfe-Kurs ist schon Ewigkeiten her?
Du möchtest deine Kenntnisse auffrischen?

Dann bist du hier genau richtig: In Zusammenarbeit mit dem 
DRK-Kreisverband Ennepe-Ruhr findet im PGH ein „Großer 
Erste-Hilfe-Kurs“ statt.
Wann: 1. Februar  (18:30 - ca. 21:00 Uhr)
 2. Februar  (ganztägig)
Dozenten: Julian Oesterling, Jan Pagel
Teilnehmer: max. 20
Kosten: Für ehrenamtlich Mitarbeitende des CVJM
 Schwelm kostenlos / externe Teilnehmende 30 Euro
Anmeldung: per E-Mail an Jan@cvjm-schwelm.de oder bei Frank Bicks

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 16. März

Unsere Jahreshauptversammlung wollen wir am Samstag, 16. 
März, ab 15:00 Uhr im Petrus-Gemeindehaus durchführen. 
Dazu laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ein!

Die Tagesordnung:
Begrüßung und Andacht
Berichte aus den Gruppen
Kassenbericht / Entlastung des Vorstands / Wahl eines 
neuen Kassenprüfers oder einer Kassenprüferin
Wahlen zum Vorstand  (es sind neu zu wählen: 
2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in, zwei Beisitzer/innen)
Beschluss über eine Änderung unserer Satzung
Beschluss über den Beitritt des CVJM Schwelm 
zum neu konstituierten „CVJM Westbund e.V.“
Verschiedenes         (Zwischendurch gibt es eine Kaffeepause.)

1.
2.
3.

4.

5.
6.

7.



 

 mittendrin lädt ein

www.cvjm-schwelm.de

CVJM Schwelm, Christlicher Verein Junger Menschen e.V. 
Kirchplatz 7, 58332 Schwelm
Vorsitzender: Björn Wiesemann, Jugendarbeit: Margret und Frank Bicks
Telefon: 02336-81389

Wir laden Sie, alle Mitglieder und Freunde des Vereins, ein zu einem Nachmittag des Miteinanders, der 
Begegnung von Jung und Alt. Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen ist Zeit für gute Gespräche und 
einen gelungenen Start in Richtung Frühling! Wir würden uns freuen Sie begrüßen zu können am:

Sonntag, 17. Februar 2013
15:00 - 17:00 Uhr

Petrus-Gemeindehaus,
 Kirchplatz 7 in Schwelm

CVJM
frühlings
                      Cafe



Hier können Sie werben!

Kontakt:

Christof Radoch

Tel. 02336 / 18773

radoch@cvjm-schwelm.de

 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Philipp Sand-
kühler, Phillip Robbins, Nils Richardt, 
Patrick Probst, Björn Mollenkott,
Dennis Kern, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Maximilian 
Buchholz, Tim Wenhake, Robin Schür-
mann, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Miriam 
Springorum (Tel. 0157/86545530), 
Chiara Stolz, Sophie Zimmermann, Jana 
Ströder, Anna Alagün

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Gwendolyn 
Wagner, Dinah Hoffmann, Sandra Dürr-
beck, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Petra Schlüter, Iris 
Kiehl, Wibke Wiesemann, Sophie Seibel, 
Irina Pivkin, Friederike Becker, Hilke Rahn, 
Elena Kersten, Pia Schroers, Margret Bicks 

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Sarah Klose

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Jan Nicolay, Florian Paul, Sven Nicolay, 
Paul Treimer, Marius Dauer, Frank Bicks

SPORT

NEU:  CVJM-Hockey
(für Kinder und Jugendliche)
samstags, 15:30 - 17:00 Uhr
Sporthalle der Realschule

Fußball
(für Jugendliche und junge Erwachsene)
samstags, 17:00 - 18:30 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Julian Oesterling

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit Jan 
Pagel, Thorben Stark, Alexei Bohlender,
Miriam Seckelmann, Miriam Woeste, 
Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Mountainbike-Treff
sonntags, 19:00 Uhr, am Sportplatz 
Delle, Kontakt: Björn Wiesemann
(Tel. 02333 / 973030)
Zurzeit machen wir „Winterpause“.



ERWACHSENE 

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
mit Burkhard Weber (Johanneum)
dienstags, 19:30 - 22:00 Uhr
nächster Termin: nach Absprache

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 19:00 Uhr  (dreiwöchentlich)
nach Absprache

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächster Termin:  nach Absprache

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr
nächster Termin:  nach Absprache

Vereinsbibelstunde
Änderung: dienstags, 19:30 Uhr
(2. und 4. Dienstag im Monat)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126)

12.2. Drei Jünger sehen Jesus
 in Herrlichkeit
 (Lukas 9, 28-36),
 G. Sprinz

26.2. Jesus verweigert den
 gewünschten Beweis
 (Lukas 11, 29-36),
 Pfr‘n E. Kersten

12.3. Das Opfer der Witwe
 (Lukas 21, 1-4),
 Pfr. F. Potthoff

26.3. Jesus vor Pilatus
 und Herodes
 (Lukas 23, 1-12),
 G. Bärenfänger

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

EvANGELISCHE ALLIANz

Offene Allianzabende
Anstelle der bisherigen monatlichen 
Gebetsstunde gibt es ab 2013 viermal 
im Jahr einen „offenen Allianzabend“, 
den ersten am Freitag, 15. März 2013, 
um 20:00 Uhr in der Ev.-freikirchlichen 
Gemeinde, Westfalendamm 27 (anschl. 
„Rundgespräch“ zur Planung gemein-
samer Aktivitäten).

Bilder in der Fotoleiste (von links):

1  Im „Stall von Bethlehem“: Szene aus dem selbst

    gedrehten Film zur Weihnachtsgeschichte

2  Wann ist Weihnachten? Diese Kinder und Jugend-

    lichen hatten bei unserer Adventsfeier Antworten

3  Gemütlicher Plausch beim Familientag (2012)

5  Aus alten Zeiten: Dekoration beim 150-jährigen

    Jubiläum unseres Posaunenchores (2011)



 mittendrin  Adventsfeier

Weihnachtsgeschichte als Film und Jubilarehrungen

Was ist eigentlich Weihnachten? Eini-
ge Kinder und Jugendliche stellten bei 
unserer Adventsfeier am 15. Dezem-
ber im Petrus-Gemeindehaus Antwor-
ten vor: Weihnachten ist, „wenn ein 
Tannenbaum in der Stadt aufgestellt 

wird; wenn Menschen überlegen, was sie einander schenken können; 
wenn Leute ihre Fenster mit Sternen und Lichterketten schmücken; 
wenn Kinder ihre Wunschzettel schreiben; wenn wir in der ‚Gang‘ 
Plätzchen backen; wenn wir im ‚Cevi‘ Adventskränze binden; wenn wir 

vom ‚MÄC‘ das Friedenslicht verteilen; wenn wir in der Jungenschaft 
mit Punsch vorm Kamin sitzen und wichteln...“. Und nicht zu verges-
sen: Weihnachten ist, wenn wir die Weihnachtsgeschichte erzählen! 
Das geschah diesmal in einer besonderen Form. Die Hauptrolle spielte 
der Jüngste: Der kleine Andreas, sechs Monate alt, war das Jesuskind 
in der Krippe im Stall von Bethlehem. Und zwar in einem Film: „Die 
Weihnachtsgeschichte – erzählt und gespielt von Kindern aus dem 
CVJM Schwelm“ hieß er und wurde bei unserer Adventsfeier „uraufge-
führt“. Gedreht hatten den fünfminütigen Film in den Wochen zuvor 
Jugendwart Frank Bicks und Philipp Gegenfurtner (17) mit mehreren 
Kindern – und eben Andreas. „Wir bereiten uns auf ein Fest vor, dass 
ein Geburtstag ist“, sagte Pfarrerin Elena Kersten in ihrer Ansprache. 
„Weihnachten heißt: Ein Kind ist uns geboren, in dem Gott uns nahe 
gekommen ist.“ Der Bibeltext aus dem Buch Jesaja (Kap. 9, Vers 1) 
spreche aber auch von einem „Volk, das im finsteren Land wohnt“. „Es 
kann nicht Sinn des Advent sein, sich die Augen zuzuhalten, um das 
Elend nicht zu sehen“, so Kersten, „wir sind in die Verantwortung ge-
rufen, Gottes Frieden auf dieser Welt zu verbreiten.“ Ähnlich zog Frank 
Bicks sein persönliches Fazit aus dem Filmprojekt: „Weihnachten war 

ganz anders, als in meinem ‚Film im Kopf’, nicht glorifiziert und mit 
Heiligenschein, sondern sehr menschlich, da, wo Gott Mensch wird.“ 
Wegen der Kürze wurde der Film noch ein zweites Mal gezeigt, bevor 
es mit Kaffee, Kuchen und Gesprächen weiterging. Für die Tischdeko-

ration hatten Bastlerinnen aus dem „Treffpunkt“ gesorgt. Die Kinder 
konnten einen Adventskalender suchen, der aus 24 in den Räumen 
versteckten, gefüllten Schachteln bestand.
Mit einem Präsent wurden dann langjährige Mitglieder geehrt: Rein-
hard Grams (50 Jahre Bläser im Posaunenchor) wurde zusätzlich mit der 
Weltbundnadel in Gold ausgezeichnet, seine Söhne Michael (zugleich 
zehn Jahre Posaunenchorleiter) und Matthias sowie Silke Nockemann 
mit der Weltbundnadel in Silber (alle 25 Jahre Bläser). Rolf Stinsmeier 
ist seit 40 Jahren Mitglied im CVJM Schwelm, Gerhard und Volker 
Sprinz seit 25 Jahren. Nicht anwesend waren Angelika Maikranz und 
Julia Fuchs (beide 25 Jahre Posaunenchor) sowie Martin Ihde (25 Jahre 
Verein). In seiner Begrüßung gab Björn Wiesemann einen kurzen Ab-
riss über das zu Ende gehende Vereinsjahr und dankte herzlich für al-
len ehren- und hauptamtlichen Ein-
satz und die Vorbereitung der Feier. 
Posaunen und Trompeten erklangen 
zu den gemeinsam gesungenen Lie-
dern und stimmten Alt und Jung auf 
das nahe Weihnachtsfest ein.

Bilder: 

1  Pfarrerin Elena Kersten

2  Ein heller Stern weist den

    drei Sterndeutern den Weg

4 Tim-Niklas hat ein Advents-

    päckchen gefunden

5  Dank an langjährige

    Bläser und Mitglieder



Christlicher Verein Junger Menschen Schwelm e.V.         gegründet 1847
Petrus-Gemeindehaus (PGH) 
Kirchplatz 7     Web: www.cvjm-schwelm.de
58332 Schwelm    Email:  mittendrin@cvjm-schwelm.de

1. Vorsitzender:  Björn Wiesemann  Ept., Büttenberger Str. 72 Tel. 02333/973030  wiesemann@cvjm-schwelm.de
2. Vorsitzende: Michaela Sprinz  Danziger Str. 12  Tel. 879233   sprinz@cvjm-schwelm.de
Jugendarbeit:  Frank u. Margret Bicks Kirchplatz 7  Tel. 81389   bicks@cvjm-schwelm.de
     Privat   Tel. 12258
Kassiererin: Heike Blum-Bärenfänger Kornborn 16  Tel. 3845
Schriftführer: Rolf Stinsmeier  Zum Löhken 15  Tel. 13126
Pressekontakt: Christof Radoch  Drosselstr. 4  Tel. 18773   radoch@cvjm-schwelm.de
Redaktion: Wir freuen uns über Berichte und Fotos aus den Gruppen! Bitte an:   mittendrin@cvjm-schwelm.de
CVJM-Konto: Nr. 000 063 95   Freizeit-Konto:   Nr. 000 445 37 BLZ  454 515 55   Stadtsparkasse Schwelm

                                                                                                                                 Wir bitten um freundliche Beachtung der Anzeigen.
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CVJMenschen

Herzlich gratulieren wir Ursel Osenberg 
zu ihrem 84. Geburtstag (12. Februar) und 
wünschen ihr ein gesegnetes und gesun-
des neues Lebensjahr!

Bläser- und Mitgliedsjubilare
auf dem Foto unten (v.l.): Michael Grams, 
Rolf Stinsmeier, Matthias Grams, Silke 
Nockemann, Reinhard Grams, Gerhard 
Sprinz und Volker Sprinz.

QR - Quick Response - schnelle Antwort

Dem aufmerksamen Leser der „mitten-
drin“-Ausgabe ist sicherlich nicht entgan-
gen, dass sich auch im Impressum etwas 
verändert hat. Seit dieser Ausgabe haben 
wir dort einen so genannten „QR-Code“ 
etabliert. Dieses briefmarkenähnliche 
Symbol verbindet die Welt der gedruckten 
Ausgabe direkt mit der Welt des Internets. 
Moderne Mobiltelefone können diesen 
Bildercode „lesen“, und so gelangt der 
Nutzer mit Hilfe eines „Scans“ mit seinem 
Smartphone direkt zu unserem Angebot 
im Internet; einfach mal ausprobieren!

CVJM-Card wird verlängert

Seit 2007 gibt es die CVJM-Card, den „Mitglieds-
ausweis“ des deutschen CVJM im Scheckkarten-
format mit Rabatten bei verschiedenen Koopera-
tionspartnern. Trotz Ablaufs der aufgedruckten 
Gültigkeit „01/2012“ blieb sie bisher weiter gül-
tig  (siehe „mittendrin“ Februar 2012). Nun gibt 
der Westbund gegen eine einmalige Gebühr von 
0,50 Euro pro Karte neue CVJM-Cards aus, die 
unbefristet gültig sind (solange die Mitgliedschaft 
im Ortsverein besteht). Für 61 unserer Mit-
glieder, die die Card besitzen, hat der Vorstand 
jetzt auf Vereinskosten die Verlängerung bean-
tragt und sorgt dann nach Eingang der neuen 
Karten für die Verteilung.       www.cvjm-card.de
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1./2.2. Erste-Hilfe-Kurs für MAB,
 PGH
16./17.2. MAB-Grundkurs 1 (KK)
17.2. CVJM-Frühlingscafé, PGH
23.2. Kinderbibeltag, PGH
24.2. „Mit Leib und Seele“ (EKG)

1.3. Ökum. Kinderbibelnach-
 mittag zum Weltgebetstag
9./10.3. MAB-/Vorstands-Wochen-
 ende, Radevormwald
16.3. Jahreshauptversammlung
27./28.4. MAB-Grundkurs 2 (KK)
1.-5.5. Ev. Kirchentag, Hamburg
9.5. Gottesdienst im Hülsen-
 becker Tal (KK/KV)
7.-9.6. CVJM-Ruhrcamp, Gelsen-
 kirchen (Westbund)
8./9.6. „Breakless“, Silschede (KK)
30.6. „CVJM bewegt“ und
 Waldgottesdienst
20.7.-4.8. Jugendfreizeit, Irland
4.-10.8. YMCA Europe Festival,
 Prag
28./29.9. MAB-Grundkurs 3 (KK)
5.10. Kinderbibeltag, Paulus-GH
6.10. „Mit Leib und Seele“ (EKG)
12.10. Konzert des Posaunenchores
19.-25.10. Kinderfreizeit, Holland
27.10.-2.11. Treffpunkt-Freizeit,
 Norderney
3.11. CVJM-Herbstfest, PGH
15.-17.11. „Himmel-ah-ja“, Gelsen-
 kirchen (Landeskirche)
22.11. Kreisjungschartag
23./24.11. MAB-Grundkurs 4 (KK)
14.12. Vereins-Adventsfeier

 (Änderungen vorbehalten)

EKG: Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK: Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV: CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB: Mitarbeiter/-innen
PGH: Petrus-Gemeindehaus

 Neues Sport & Spaß - Angebot     Kalender  2013

CVJM-Hockey - ist eine Sportart nicht nur für Schlägertypen

CVJM-Hockey ist eine Sportart zwischen Eishockey, Hallen- und Feldhockey.
Ohne die Vorzüge der drei Hockeyvarianten zu verraten, ist CVJM-Hockey
eine technisch anspruchsvolle Sportart, die einen eigenständigen Charakter hat 
und schon so manche Sporthalle und manchen Gemeindesaal
zum Kochen gebracht hat.

CVJM-Hockey - eine rasante Sportart, die Dich begeistert!

CVJM-Hockey ist eine Breitensportvariante der etablierten Sportart Unihockey.
Der CVJM-Hockey-Virus hat in den letzten Jahren schon Unzählige deutschland-
weit befallen, die chronisch immer mehr CVJM-Hockey spielen wollen.
Lässt Du Dich auch anstecken?


